
         Angewandte Geologie

Bergsturz von Marquartstein

Geotop-Nummer: 189R042

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 25.09.2019

8240GT015015

MarquartsteinGemeinde:

Landkreis/Stadt: Traunstein

Geländehöhe: 559 m NN

Größe (Länge x Breite) 3.450 x 1.500 m

Fläche: 5.175.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 8240 Marquartstein

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Inn-Chiemsee-Jungmoränenregion

Kurzbeschreibung des Geotops

Der Bergsturz von Marquartstein ist mit einem geschätzten Ablagerungsvolumen von 40 Mio m³ der
zweitgrößte Bergsturz in Bayern. Bei dem postglazialen Ereignis soll ein ursprünglich vorhandener
westlicher Vorgipfel des Hochlerch abgebrochen sein. Die Sturzmassen bedecken eine Fläche von etwa 3
km². Die Gesteine, die oben am Hochlerch anstanden und zu Tal stürzten, umfassen eine breite Palette
von Dolomitsteinen des Hauptdolomits bis zu Tonmergel- und Kalksteinen von Obertrias bis Jura. In einem
früheren Steinbruch am Objektpunkt wurden rote, crinoidenführende Kalksteine des Unterjura aus dem
Blockschutt des Bergsturzes gewonnen.
Die Bergsturzmassen haben eine bemerkenswerte fingerförmige Ausbreitungsform, wie sie auch von einem
anderen Bergsturz im Ammertal (Geotop 180R040) bekannt ist.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

12.463063° E

47.752618° N

5.294.616

759.547

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopBergsturz von Marquartstein

Nr. Geotoptyp

1 Bergsturz

Nr. Geologie des Geotops

1 Hangrutsch-/Bergsturzablagerung

Nr. Petrographie des Geotops

1 Kalkstein

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 kein Schutzgebiet

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Ganss, O. (1967): Geologische Karte von Bayern 1:25.000 Blatt 8240 Marquartstein.

Holozän

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: sonstiger Aufschluss

gut erhalten, landwirtschaftlich genutzt, forstwirtschaftlich genutzt

anfahrbar

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: überregional bedeutend

Öffentlich: Exkursions-, Forschungs- und Lehrobjekt

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: gering beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: mehrfach (in 2 - 4 geol. Regionen)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: wertvoll

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 1: Bergsturz im Digitalen Geländemodell mit
Ablagerungsbereich (rot)

Bild 2: Bergsturz im Digitalen Geländemodell (3D-
Ansicht)
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